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Amts , und Intelligenz -Blatt
für die Oberamtsbezirke

Nagold und Horb.
14 Freitag, den 18 . Februar 1848.

Obcramt Horb.
An die Gemeindebehörden , be¬
treffend die Beitragspfticht der Ge¬
fälle aus Realitäten zu Amts-

und Gemeinde -Anlagen.
In dem Ci>kular-Erlasse vom 23. Au¬

gust 1841 (Weissers Ausgabe deö Ver¬
waltungs - Edikts , Beilage Nro . 113)
ist in Hinsicht der Gefalle von dein
K. Ministerium des Innern verfugt,
daß die in der Kommun-Ordnung und
im Verwaltungs -Edikt, beziehungsweise
in dem Katastergesctz vom >5. Juli 1821
und dem Normal -Erlaß vom 17. Feb¬
ruar 1823 begründet« Beiziehung ter-
felben zu den Gemeinde- und Amts-
Antagen überhaupt in so weit , als sie
nicht vom Gcmemdeverband befreit, oder
vermöge besonderen Recktstikels einer
dießfallsigcn Beirragspflicht entbunden
sind, da, wo sie bisher unterblieben, ohne
Verzug drircbznfuhrenscycu. Da Las
Oberami sich uberzeugt hat , daß diese
Verfügung im Bezirk noch nicht durch-
gefuhrr ist, so wird den Gemeindevor¬
stehern au,getragen, in Bätde Hierwegen
die nöidigcn Untersuchungen anzuüellen
und das Ergebniß binllen 4 Wochen
anher anzuzeigen. Den 13. Fed. 1848.

K. Oderamr. Lindenmajer.

Obciamt Horb.
In Betreff der Feueriösck- Ordnung

werden die Gemeinde-Behörden auf die
von dem K. Ministerium des Innern
unterm 5. Oktober v. I . gegebenen und
im Ami»-Bialr vom Jahr 1847, Nro . 94
von dem Oderainre Nagold ausgeschrie-
deneli Erläuterungen und Anordnungen
zur Nachackiung unter dem Beifugen
hingeivicfcu, daß das Oberamt der den
Ruggerichren die hienach getroffenen Ein-
richiungen besichtigen und nach Umstan¬
den etwaige Versäumnisse rügen werde.
Dabei wird den Orlsvorstänteu zur
Nachachtung in Erinnerung gebracht,
daß sie bei der Amtsversammlung am
b. d. M . sich dahin verabredet haben,
daß sie bei der Lage der Ortschaften
und der Dichtigkeit der Bevölkerungen

in Brandfällen in der Regel je nur im!
Umkreis von zwei  Stunden die Hülse!
der Nachbargemeindenkn Anspruch»ich.- >
men wollen, und daß daher im Fall >
der Aussendung von Feuerboten, beson¬
dere Requisitionen ausgenommen, nur
die Hülfe aus dem befragten Umkreise
erwartet werde , welcher Bestimmung
auch die Vorsteher der Nachbargemeinden
des Fürstlich Sigmaring 'scken Oderamls
Glatt , nach einer Mitlheilung dieses
Oberamts vom9. d. M -, beigctrcien sind.

Zugleich ergeht an die Ortsvcn stände, ^
wie Ließ ausführlich auch bei der ge¬
dachten Amtsversammlunggeschehen, die
Ermahnung , ihren Rottenmeistein die
Pflicht einzusckärfen, keine Unordnun¬
gen unter ihren Mannschaften zu dul¬
den und nach jeder Hülfeleistung in
Brandfällcn von denselben in dieser Be¬
ziehung Behufs der Adrugung vvrgckom-
mener Unordnungen sich Vortrag er¬
statten zu lassen. Den 13. Feb. 1848.

K. Oderamt . Lindenmajer.

Oderamrsgerichr Nagold.
Nagold.

Schulden - Liquidationen.
In den nachgenannien Gantzachen

ist zur Schulten -Liquidation rc. Tag-
, fahrt aus die unten bezeichncic Zeit
l anderaumt , wozu die Gläubiger urner
!dem Anfügcn vorgeladcn werden, daß
die Nichtiiquidirenten , so weit ihre
Forderungen nicht auS den Gerichts-
Akten bekannt sind, am Schluffe der
Liquidation durch Bescheid von der Masse
ausgeschlossen, von den übrigen nicht
erscheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs, der Ecneh-

!migung des Verkaufs der Masse Gegen-
! stände und der Bestätigung des Guier-
!Pflegers der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klasse beitrelen.

Jung Johann Georg Schneider,
Bäcker in Nagold,

Freitag den 17. März,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Ralhhaus >n Nagold.

Jung Karl Schnaufer,  Metzger
in Nagold,

Samstag den 18. Marz,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Ralhhaus in Nagold.
Den 14. Februar 1848.

Königl. Oberamtsgericht.
Berner.

Oborümtsgericht Horb.
Horb.

Schulden - Liquidationen.
In nachgenaiinten Gantsache» wird

die Lchulden- Liquidation und die ge¬
setzlich damit verbundenen weiteren Ver-
bandlunge» an den unten bezeichneten
Tagen und Orlen vorgenvmmcn, wozu
die Gläubiger undAbsoiiderungs-Berech-
tigren andurch vorgeladeu werden , um
entweder persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte zu erscheinen, obe"r auch,
wenn voraussichtlich kein Anstand ob¬
waltet, statt des Erscheinens vor oder
an dem Tage der Liquitalions -Tagfahrt
löre Forderungen durch schriftlichen Re¬
zeß, in dem einen wre in dem andern
Fall, unrer Vorlegung der Beweismu-
rel für die Forderungen selbst sowohl,
als tiir deren eiwaige Vorzugsrecht
anznmelben.

Die nicht liquidirendcn Gläubiger
werden, so wen ihre Forderungen nicht
aus den Gerichrs - Akten bekannt sind,
am Schluffe der Liquidation durch Be¬
scheid von der Masse ausgeschlossen,
von den übrigen nicht erscheinenden Gläu¬
bigern aber wird angenommen werden,
daß sie hinuchrlich eines eiwaige» Ver¬
gleiches, der Genebmigung des Ver¬
kaufs der Massegegenstande unk der Be¬
stätigung des Guterpstegers der Erklä-

j rung der Medrheli ihrer Klasse dei-
I kreien.
, Bartholomäus Balten der,  Tuch-
^ macher in Ho ü,

Mittwoch den 23. Februar,
Morgens 8 Uhr,

aus dem Rachhause in Horb.
Kasimir Scbmid,  Weber in Wei-

liugcn,
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Donnerstag den2. März,

Morgens9 Uhr,
auf dem Rathhause in Weitingen.

Joseph Dettling,  Schneider Mar¬
tins Sohn in Salzstetten,
Freitag den 3- März d. I .,

Morgens9 Uhr,
auf dem Rathhause in Salzsterten.

Theodor Brenner,  Maurer in
Ahldorf,

Montag den 6. März,
Morgens8 Uhr,

auf dem Rathhause in Ahldorf.
's Georg Schlotter,  Taglöhner in

Ahldorf,
Montag den 6. März,

Morgens 11 Uhr,
auf dem Rathhause in Ahldorf.

Der 29. Januar 1848.
Königl. Oberamtszericht.

E b l e.

über anderwärts verfügt werden wird.
Den 17. Februar 1848.

Stadtschultheißenamt.
A.-V. Belting.

«wozu die Liebhaber eingcladen werden.
" Den 15. Februar 1848.

Schulmeister Walz.

Kameranat Horb.
Weitingen,

Oberamts Horb.
Frncht - V e rkauf.

Am Montag dem 21. Februard. I .,
Morgens 10 Uhr.

verkauft die Kaplanei Weitingen auf
dem Rathhause daselbst gegen daare Be¬
zahlung ungefähr

Roggen . 19 Schff.,
Dinkel . 15 Schff-,

die Früchte sind am Verkaufstage selbst
sogleich abzufaffen.

Kamerariat des
Landkapitels Horb.

Nagold.
Holz verkauf.

Am Dienstag dem 22. d. M.
werben in dem Stadtwald
Killberg

91 Stücke tanneneS Lang- W-l
Holz,

122 Stücke tannene Sägklöhe,
8 Klafter tannenes Scheiterholz und900 Stücke tannene Wellen

verkauft.
Die Zusammenkunft ist

Morgens9 Uhr
an den Rohrdorfer Waldäckern.

Den 17. Februar 1848.
Stadtrath.

Aus Auftrag:
Stadtförster Schober.

Bondorf,
Oberamts Herrcnberg.

Nagelschmid - Handwerkszeug-
Verkauf.

Die Unterzeichnete verkauft
am 24. dieß,

als am Matthias-Feiertag,
einen vollständigen gut erhaltenen Nagel-

schmid- Handwerkszeug mit
Blasbalg in öffentlichem Nuf-
.streich, und ladet hiezu die

Liebhaber auf
Nachmittags1 Uhr

ins Gasthaus zum Hirsch dahier höf¬
lich ein.

Den 12. Februar 1848.
Nagelschmid Faßnacht.

Wittwe.

Nagold.
Gefundenes.

Es wurde der UnterzeichnetenStelle
als gefunden übergeben:

eine starke Schraube von einer Wa¬
genmücke,

ein großes Pferdhufeisen.
Der Eigenlhümer kann diese Gegen¬

stände
inner der nächsten 14 Tage

in Empfang nehmen, widrigenfalls hier-

Simmersfeld,
Oberamts Nagold.

Holz - Verkauf.
Die hiesige Gemeinde verkauft am

Montag dem 21. l. M.,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Rathaus , auS ih¬
rem Wald Beinhalden

230 Stämme Floßhol;,
wozu Kaufsliebhaber höflich eingeladenwerden.

Den 10. Februar 1848.
Schultheiß Schaible.

Nagold.
Schmidhandwerkszeag-

Gesuch
Der Unterzeichnete erhielt den Auf¬

trag, für einen Schmid in
hiesiger Gegend einen vollstän¬
digen Handwerkszeug unter

billigen Bedingungen zu suchen, und
seht deßhalb gefälligen Anträgen ent¬
gegen.

G. Zaiserj,  Buchdrucker.

Oberjettingen,
Oberamts Herrenberg.

Versteigerung.
Der Unterzeichnete verkauft am

Donnerstag dem 24. Februar,
als am Matthias Feiertag,

Mittags 12 Uhr,
im Schulhause dahier

einen zweispännigen Wa¬
gen,  einen Pflug,
eine Egge und son¬

stige Gegenstände,

Nagold.
Geldgefuch.

Es sucht Jemand gegen zweifache, meist
in Gütern bestehende, Sicher¬

heit 300 fl. aufzunehmen.
Wer, sagt

G. Zaiser,  Buchdrucker.
Nagold.

L i e d e rk r a n z.
»-SK»,; Nächsten Sonntag,

41/2  Uhr Abends,
versammeln sich o:e-
Mitglteder des Lie-

derkranzes im Adler. Neichardr.
Nagold . Post - Casino . Schluß desselben am 23 . dieß mit Tanz -Unterhaltung.

Fruchtpreis Brvd - Sk Fleiscbpreifs

Stra
Da der

mene Akkoi
Chaussirun,
strecke von
Etter von
Gxnehmigu
ein aberma

amM
V

auf dem
vorgenomni
Haber ringt

Nach bei
die Erd
die B«

zurl
auf

die Ha
rung

Die Ori
hendes in
kannt zu ui

Den 12.
Nt

N. S.
daß sämmtl
waltungs-
Verhandln:

O!

L
Rosine -

vonNufrin
Tochter de
Unterförste:
lang  der g
Baden aus

Den 17.

Frucht-
««ttung.

Altenilaiq. Freudenflavl. Tübingen, Calw, Zn Altenflaig: Zu Tübinge«
Qberaden 16. Februar >348. ,l

per Scheffel. >
ven 12. Februar 1843 . ^

ver Scheffel. >!
ben 11. Februar 1848.

ver Scheffel.
ben 12. Februar 1848,

ver Scheffel.
4P .Kernenbr.12kr.
Wsck7L . - Q . l „

4P .Kernenbr.13K.
Weck6 L. 2 Q . I „

ist->— ki. j fl. kr. ff.
"1

ff. kr/ff . kr. s. -r -!ff.
kr̂ ff. kr.

ff. kr. ff. kr. ff. kr. ff. k schienst-,,ch 8„
'i Rindfleisch . 7„

Ochienffeisch S,
Rindfleisch 7 ^

^ neueri 6 24i 6 12 5 48 7 24 ! 6 35 2 24 6 48 ! 8 32 6 28 Kalbfleisch . 6„ Kalbfleisch. . 6 ^ In der
.Kernen 15 12,14 40 14 30 13 52 13 40,13 36' 14 43,' — — — 15 30 15 2 14 24 schwff .abgez.10 „ Schwfl.abgcz.10 . zur Schulde
Roggen .
Gersten .

,10 40,— — — —I — -j — — —!— —j— - — — 10 40 — — „ unabgez.1I „ „ unabgez. 12 » auf die umi
wozu die (t

!10 -I 9 30 — 9 30 S 15 g -1 9 4, — — — — 9 4 8 32 ZnFreuvenfladt: In Cal « :Haber . 4 44 ! 4 30 4 24 5 12 5 — 4 48 5 —, 4 40 4 — 5 — 4 38 4 12;4P .Kernenbr.13kr. 4P .Kernenbr.1Z7r.MiMkrucht 10 56 10 »0 10 -20 -- — — - — —! — —.- — — — — — — — — — W -cköb. lQ . i „ Weck6 L. rQ . 1 „ gen vorgelc
Weizen . ,13 30 13 11»— — -i - - 14 - >- — — — — — — — — — Ochsenffeisch 9 „ Ochsenfleisch S „ quidliirendeBohnen . -j - — — — — —i— — — — 13 20, — — — — 13 52 12 48 — — Rindfleisch . 7 „ Rindfleisch. . 8 „ nicht aus l

» sind , in der
Erbten . '- — — — —!— — — — 18 431- — —'21 20 19 44 — — Kalbfleisch . 5 „ Kalbfleisch. . 8„Linsen l

20 20 12 48 sckwfl.abgez.il „
unabgej .12 „

Schwfl.abgez.11 „
unaogez.I?

Nedigin , georucki und n» vou G. Kaiser.
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